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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Gündlkofen VI : DJK SV Adlkofen III 
Montag, 09.01.2023, 20:15 Uhr

Spitzer und Moser bleiben gegen den SV Gündlkofen VI 
ungeschlagen

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den SV Gündlkofen VI hat der DJK SV Adlkofen III am Montag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 LA West (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Nord) gesammelt. Beim SV Gündlkofen VI lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 14:26 behielten die Gäste
deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war
insbesondere das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Mauer / Keil gegen Spitzer / Moser,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Spitzer / Moser jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegten noch mit 11:8, 18:16, 8:11, 8:11, 9:11. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im
zweiten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und ebenso wie der Entscheidungssatz mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Schlagbauer / Cosma hatten gegen Eierkaufer / Wahler bei ihrem 3:
0 keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also
1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Thomas Mauer verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Michael Moser. Da war final wirklich nichts zu holen. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend Josef Schlagbauer beim 2:3 gegen Niels Spitzer. Das Spiel,
in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Schlagbauer dennoch im 5. Satz. Anschließend war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Einen knappen Erfolg feierte
im Anschluss indes Jürgen Cosma beim 3:2 gegen Kevin Wahler, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Eierkaufer war für Nikolai Keil
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Gündlkofen VI und des DJK SV Adlkofen III. Kaum Chancen hatte Thomas
Mauer beim 4:11, 6:11, 10:12 gegen seinen Kontrahenten Niels Spitzer. Trotz Blitzstart verlor Josef
Schlagbauer sein Spiel gegen Michael Moser letztlich mit 1:3. Durch diesen Sieg war der sechste
Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Den Sieg von Thomas Eierkaufer konnte Jürgen Cosma im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 2:7. Nach einem Erfolg für Nikolai Keil sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:
0-Satzführung gegen Kevin Wahler letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Gündlkofen VI am 23.01.2023 gegen den SV Ohu-
Ahrain um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.01.2023 gegen den DJK SB Landshut VI
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Gündlkofen VI

Doppel: Mauer / Keil 0:1, Schlagbauer / Cosma 1:0 
Einzel: T. Mauer 0:2, J. Schlagbauer 0:2, J. Cosma 1:1, N. Keil 0:2 
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 DJK SV Adlkofen III
Doppel: Spitzer / Moser 1:0, Eierkaufer / Wahler 0:1 
Einzel: N. Spitzer 2:0, M. Moser 2:0, T. Eierkaufer 2:0, K. Wahler 1:1


